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Von der kaufmännischen Angestellten zur Agrarwissenschaftlerin:

«Die MSE ermöglichte mir den Zugang zu meinem Traumstudium, so dass ich 
heute eine interessante, verantwortungsvolle und vielseitige Berufstätigkeit habe. 
Ich würde ohne MSE heute nicht da stehen, wo ich stehe. 
Die MSE mit anschliessendem ETH‐Studium hat mich beruflich in eine privilegierte 
Situation gebracht. Und menschlich mir selber viel näher.»

Marlen Koch-Mathis

Stimmen zur MSE



Von der KV-Absolventin zur Mathematikprofessorin in den USA (University 
of Michigan, Ann Arbor, Michigan):

«Die MSE ist ein wichtiges Bindeglied zur Uni. Sie ermöglicht in neue Welten einzutauchen 
und in Gemeinschaft mit Gleichgesinnten ein Ziel zu erreichen. Die MSE ist wichtig, um das 
Schweizer System der Lehre mit der Uni zu verbinden. Man sollte dieses System fördern und 
nicht alle Teenager ans Gymnasium „zwingen“. Die MSE soll nicht „nur“ Weg zum Ziel 
(Studium) sein, sondern eben auch ein Weg, den man geniessen sollte. Ich habe meine Zeit 
an der MSE sehr genossen. Meine MSE-Highlights: Vermittlung von interessantem Stoff in 
angenehmer Atmosphäre. Tolle Kollegialität unter Kommilitonen und mit Lehrpersonen. 
Austausch mit Gleichgesinnten.»

Lydia Bieri

Stimmen zur MSE



Vom Elektrozeichner zum promovierten Astrophysiker und zur MSE-
Lehrperson:

«Die MSE ermöglichte mir den Zugang zu neuen und faszinierenden Welten: Zur 
Welt der Literatur und der Philosophie, zur Welt der Mathematik und schliesslich zu 
jener der Physik. Dies veränderte mein Leben.»

Pascal Stäuber

Stimmen zur MSE



Gymnasialer Lehrgang (seit 1990)
Eidgenössisch anerkannte gymnasiale Matura auf dem zweiten 
Bildungsweg
Berufsbegleitend, 3 ½ Jahre
Voraussetzung: Abgeschlossene Berufslehre oder drei Jahre 
Berufstätigkeit oder Aufnahme nach Absprache mit der Schulleitung
International anerkannt

Das Angebot der MSE



Passerelle (seit 2004)
Ergänzungsprüfungen
Vollzeit, ein Jahr
Voraussetzung: Berufs- oder Fachmatura
Zulassung zu Schweizer Universitäten / ETH / PH

Das Angebot der MSE



Abschlüsse an der MSE 1993 bis 2024
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Verfügen über einen Master in ihrem Fach und eine didaktische 
Ausbildung
Unterrichten i. d. R. noch an einer anderen Kantonschule oder 
an der FMS, BMS, PH oder HSLU
Verfügen über eine langjährige Berufserfahrung
Werden im ersten Jahr von einer Mentorin/einem Mentor 
begleitet

Lehrpersonen an der MSE





Dauer: 3 Jahre plus 1 Semester Vorkurs
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossene Berufslehre oder drei Jahre 
berufliche Tätigkeit; individuelle Regelungen möglich
Unterricht: Mittwochnachmittag und -abend, Samstag
Alle gymnasialen Grundlagenfächer
Schwerpunktfächer: Latein, Mathematik/Physik, Wirtschaft/Recht
Ergänzungsfächer: Biologie/Chemie, Geografie, Geschichte, 
Pädagogik/Psychologie
Berufs- und Fachmatura: Quereinstieg in ein höheres (max. drittes) 
Semester möglich, evtl. Gaststatus im zweiten Semester

Gymnasialer Lehrgang



Vorkurs:
Unterricht: 9 Lektionen
Selbststudium: ca. 10  - 15 Stunden
Abhängig von Vorkenntnissen, Arbeitstempo, Arbeitstechnik, 
Auffassungsgabe, Belastbarkeit, Motivation, persönlichem Umfeld, …
Unterrichtsbeginn am Mittwoch um 15:50h
Fazit: Eine Reduktion der beruflichen Tätigkeit auf höchstens 70-80% 
wird empfohlen!

Zeitlicher Aufwand



Erstes bis sechstes Semester:
Unterricht: 13.5 bis 16.5 Lektionen pro Woche
Selbststudium: ca. 15 - 25 Stunden pro Woche
Abhängig von Vorkenntnissen, Arbeitstempo, Arbeitstechnik, 
Auffassungsgabe, Belastbarkeit, Motivation, persönlichem 
Umfeld, …
Unterrichtsbeginn am Mittwoch um 13:10h
Fazit: Eine Reduktion der beruflichen Tätigkeit auf höchstens 50% 
wird empfohlen!

Zeitlicher Aufwand



Grundlagenfächer:

Wochenstundentafel



Schwerpunkt- und Ergänzungsfächer, weitere Fächer

Wochenstundentafel



Nur möglich mit entsprechender Vorbildung, z.B.
Fachmatura, Berufsmatura (statt Passerelle): Einstieg ins 3. Semester möglich 
mit entsprechender selbstständiger Vorbereitung, 
Gaststatus im 2. Semester empfohlen.
FMS, HF oder vergleichbare Vorbildung: Einstieg ins 1. Semester
Besuch einer Kantonsschule mit Promotion ins Matura- oder Vormaturajahr

In jedem Fall ist ein Aufnahmegespräch mit der Schulleitung 
notwendig

Quereinstieg in ein höheres Semester



1. bis 4. Semester: Musik oder Bildnerisches Gestalten
2. Semester: Interdisziplinäres Poolfach
3. bis 6. Semester: Schwerpunktfach

Latein
Wirtschaft und Recht
Physik und Anwendungen der Mathematik

3. Semester: Thema der Maturaarbeit
5. und 6. Semester: Ergänzungsfach

Biologie und Chemie
Geografie
Geschichte
Pädagogik und Psychologie

Wahlmöglichkeiten



Für das Zustandekommen eines Schwerpunkt- oder 
Ergänzungsfachs ist eine Mindestanzahl an Studierenden 
erforderlich (Angabe von 1. und 2. Priorität)
Die bei der Anmeldung zum Vorkurs angegebene Wahl ist 
provisorisch

Wahlmöglichkeiten



Kennenlernen des Verbundsystems:
Präsenzunterricht – Selbststudium
Schaffen einer gleichen Wissensbasis als Grundlage für die 
aufbauenden Semester
Selektion

Vorkurs: Ziele und Anliegen



Deutsch: 1.5 Lektionen
Französisch: 1.5 Lektionen
Mathematik: 2 Lektionen
Biologie: 1 Lektion
Chemie: 1.5 Lektionen
Geschichte: 1 Lektion
Klassenstunde: 0.5 Lektionen

Total: 9 Lektionen/Woche

Vorkurs: Fächer und Lektionen



Jedes Fach beginnt auf der Basis des Grundwissens der Sek-I-Stufe
Neues Wissen und neue Kompetenzen werden sehr schnell 
aufgebaut («steile Lernkurve»)
Fremdsprachenkenntnisse (Französisch und Englisch) sehr 
empfohlen
Genaue Angaben zu den Vorbereitungen auf die ersten Lektionen 
folgen Ende Jahr

Vorkurs: Fachliches



Anmeldeschluss: 15. November 2024
Unterrichtsbeginn: 29. Januar  2025
Kein Unterricht: 23. Februar bis 11. März (Fasnachtsferien)
Kein Unterricht: 17. April bis 2. Mai (Osterferien)
Letzter Schultag: 28. Juni

Unterrichtszeiten: Mittwoch 15.50h bis 20.55h / Samstag 8.00h bis 
16.35h

Beachten: Zusätzlicher längerer Urlaub ist nicht möglich. Allfällige 
WKs bitte verschieben!

Vorkurs: Termine 2025



Vorkurs: Stundenplan (Beispiel)



Besuch des Unterrichts
Notenschnitt von mindestens 4.3
Höchstens 1 Mangelpunkt (= Note unter 4)

Der Vorkurs darf einmal wiederholt werden

Vorkurs: Bestehensnormen



Kombination von Selbststudium 
und Präsenzunterricht mit 
Einbezug der Lernplattform 
Microsoft 365.

Die Verbundmethode
Selbststudium

Präsenzunterricht

Selbststudium

Präsenzunterricht 

Selbststudium 

Präsenzunterricht

Selbststudium

Präsenzunterricht



Selbststudium:
Arbeit nach genauen Arbeitsplänen
Mit speziell konzipierten Lehrmitteln für das Selbststudium 
(AKAD/Compendio Bildungsmedien)
Zeit-, Weg-, Kostenersparnis
Individuelle Zeiteinteilung

Die Verbundmethode



Präsenzunterricht:
Gewichtung, Vertiefung, Repetition des Stoffes
Experimente, Übungen, Praxis, mündliches Sprachtraining
Motivation, Lernkontrolle/Standortbestimmung
Persönliche Betreuung durch Lehrpersonen
Persönliche Beziehungen zu Klassenkolleg*innen
Anregung zur Diskussion

Die Verbundmethode



Regelmässige Präsenz hat einen positiven Einfluss auf das 
Lernverhalten, die Motivation und das Arbeitsklima in der Klasse. 
Deshalb ist es wichtig, dass auch im Erwachsenunterricht die 
Unterrichtspräsenz klar geregelt ist.
SRL502, §33a: «Die Promotion und die Zulassung zu den 
Abschlussprüfungen kann Lernenden verweigert werden, wenn sie 
nicht mindestens 85% des Präsenzunterrichts und 85% der 
Unterrichtsstunden in den einzelnen Fächern besucht haben.»

Präsenzunterricht



Jahrespromotion:
Jahreszeugnis nach dem 2. und nach dem 4. Semester
Jedes Fach zählt einfach
Jeder Mangelpunkt muss doppelt kompensiert werden
Es kann einmal ein Schuljahr repetiert werden

Promotion und Maturaprüfungen



Matura:
14 Noten: 11 Grundlagenfächer, Schwerpunktfach, Ergänzungsfach, 
Maturaarbeit
Schriftliche und mündliche Prüfungen: Deutsch, Mathematik, 
Französisch, Schwerpunktfach, Ergänzungsfach oder Englisch
Jeder Mangelpunkt muss doppelt kompensiert werden
Das Maturajahr darf in jedem Fall einmal wiederholt werden

Promotion und Maturaprüfungen



Schulgeld:
Für Studierende aus den Kantonen LU, NW, OW, SZ, UR und ZG:
Fr. 630.- pro Semester.
Alle anderen: Fr. 5’180.-/Semester

Kosten



Lehrmittel:
Zwischen 500.- und 1300.- pro Semester

Weiteres:
Anmeldegebühren, Prüfungsgebühren, Kleinbeträge…

Total: ca. Fr. 10’000.- für den ganzen Lehrgang (3.5 Jahre)
Zusätzlich: Eigenes Notebook ab dem 1. Semester

Kosten



Bei einem allfälligen Rückzug der Anmeldung werden die 
Schulgelder geschuldet, wenn die Abmeldung nicht innert 30 Tagen 
nach Erhalt der schriftlichen Anmeldebestätigung erfolgt.
Die Anmeldegebühr wird in jedem Fall geschuldet.

Kosten



AKAD/Compendio Bildungsmedien: Speziell für das Selbststudium 
konzipierte Lehrmittel
Weitere Lehrbücher
Arbeitsmaterialien, die im Unterricht abgegeben werden (Skript, 
Zusatzübungen, …)

Viele Unterlagen werden nur noch digital abgegeben
 «Bring Your Own Device» (BYOD) ab dem ersten Semester 

Lehrmittel



Ab dem ersten Semester: Privates Notebook immer dabei
Alle Unterrichtsmaterialien digital immer zur Verfügung
Erfahrungen mit dem digitalen/hybriden Unterricht in der 
Corona-Zeit, Erweiterung der didaktischen Möglichkeiten

BYOD



Windows 11
Leicht, nicht zu leistungsfähig 
Touchscreen mit Stifteingabe («Convertible», «2-in-1») 
Günstige Angebote auf edu.ch oder im HP-Store
Informationen folgen, siehe auch Website der KSR:
ksreussbuehl.lu.ch/ausbildung/notebookklassen
Alternative: Einfaches Tablet als Ergänzung zu altem, nicht 
stiftfähigem Notebook

Geräteempfehlungen

https://ksreussbuehl.lu.ch/ausbildung/notebookklassen


041 349 71 90 oder info-mse.ksreu@sluz.ch
Website: mse.lu.ch

Weitere Informationen

mailto:info-mse.ksreu@sluz.ch
http://www.mse.lu.ch/


Weitere Informationen



Weitere Informationen



Bei weiteren Fragen: Gelegenheit für ein Beratungsgespräch nutzen!
Telefonische Anmeldung (041 349 71 90) oder per Mail:

luigi.brovelli@sluz.ch
thomas.seger@sluz.ch

Beratungsgespräche

mailto:luigi.brovelli@sluz.ch
mailto:Thomas.seger@sluz.ch


Nehmen Sie die Herausforderung an!

Herzlichen Dank für Ihr Interesse!
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